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Betrug beim
Häuslebau

Eine konsequente Überprüfung der soge-
nannten Eigenheimzulage für Häuslebauer

durch die Finanzbehörden hat dem Fiskus im
vergangenen Jahr Millionenerträge gebracht.
Üblicherweise wird die Zulage nach einmali-
gem Antrag acht Jahre lang ohne erneute Prü-
fung ausbezahlt. Bei einer Familie mit zwei
Kindern sind das maximal 22800 Euro. Fast je-
der zweite Bauherr nutzt die Zulage. Steuer-
fahnder stellen jedoch immer wieder fest, dass
manch Eigenheimler längst wieder aus dem
trauten Heim ausgezogen war oder es verkauft
hatte, die Zulage aber weiterhin kassierte. In
anderen Fällen wurden Aus- oder Umbauten zu
Neubauten umdeklariert. Allein in Bayern
forderten die Fahnder rund 6,2 Millionen Euro
zurück. In Nordrhein-Westfalen wurden die Behörden ebenfalls
häufig fündig. Niedersachsen setzte sogar eine Sonderermitt-
lergruppe von Steuerfahndern ein. Die prüft seit August ver-
gangenen Jahres zentral für das gesamte Bundesland mit einem
speziellen Computerprogramm alle Fälle von Eigenheimzu-
lagen und deckte dabei vielfältige Tricksereien auf. Die Re-

Neubausiedlung
d e r  s p i e g e
cherchen haben nach Angaben von Gerd Voltmann, Chef der
niedersächsischen Truppe, bisher rund 3,8 Millionen Euro ein-
gebracht. „Aber wir rechnen noch mit mehr“, sagt er. Indes
ging nicht jedes Bundesland möglichen Betrügereien seiner
Häuslebauer nach. Baden-Württemberg verzichtete laut einer
Sprecherin des Finanzministeriums bisher darauf.
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Deutsche Bank stoppt Diktatorensohn
Auf Veranlassung der Bochumer Staatsanwaltschaft gelang in der

Nacht vom 9. Dezember 2004 eine prominente Verhaftung. Im
Swissôtel in Neuss nahm die Polizei Abba Abacha fest. Zusammen mit
einem Begleiter hatte der Sohn des nigerianischen Ex-Diktators Sani
Abacha zuvor versucht, „das bei der Deutschen Bank in Essen geführ-
te Konto einer Briefkastenfirma, über das er allein verfügungsberech-
tigt ist, aufzulösen“, bestätigt Staatsanwalt Ekkehart Carl. Das Gutha-
ben beläuft sich auf rund 70000 Euro. Doch das Vorhaben scheiterte.

Die Bankiers alarmierten sofort die
Behörden. Seither sitzt Abacha in
Düsseldorf in Auslieferungshaft.
Grundlage der Verhaftung ist ein
Rechtshilfeersuchen der Genfer
Staatsanwaltschaft, die den Diktato-
rensohn wegen verschiedener De-
likte im Visier hat. Während seiner
Herrschaft hatte der korrupte
Abacha-Clan mehrere Milliarden
Dollar ins Ausland geschafft. Dar-
unter waren auch Gelder deutscher
Firmen. Allein aus der Kasse des
Essener Ferrostaal-Konzerns flossen
im Zusammenhang mit dem Bau ei-
ner Aluminiumhütte mehrere hun-
dert Millionen Mark. Die Bochumer
Staatsanwaltschaft ermittelt deshalb
unter anderem gegen den ehemali-
gen Geschäftsführer von Ferrostaal.Sani Abacha
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Privatbank bezahlt FDP-Mann
Die Grundsatzdiskussion um mögliche Interessen-

konflikte von Parlamentariern, die neben ihren
Diäten auch Zahlungen von Unternehmen erhalten,
zieht weitere Kreise. Auf der Gehaltsliste der deut-
schen Hochfinanz findet sich nicht nur der Name von
CDU-Präsidiumsmitglied Hildegard
Müller, die von der Dresdner Bank
für Projektarbeit monatlich rund
2000 Euro erhalten soll. Auch die
Hamburger Privatbank M.M. War-
burg überweist jeden Monat Geld 
an einen Bundestagsabgeordneten.
„Über mein Gehalt wurde Still-
schweigen vereinbart“, sagt der Jus-
titiar der FDP-Bundestagsfraktion
Rainer Funke. Der Rechtsanwalt ar-
beitet als Geschäftsführer der Ham-
burgischen Immobilien Handlung (HIH), einer Toch-
ter der Bank. Bei der HIH „nehme ich an Sitzungen
der Geschäftsleitung teil und erledige juristische Fra-
gestellungen sowie einzelne Geschäftsvorgänge“, stellt
Funke klar. Er sei kein Lobbyist, und er habe seine
Tätigkeit dem Bundestagspräsidenten von Anfang an
mitgeteilt. Immerhin: Der Bundestagsabgeordnete ist
mit seiner 30-Prozent-Anstellung ein seltener Gast 
bei seinem Arbeitgeber. Für die operative Leitung der
HIH braucht es zusätzliches Personal, „einen Full-
time-Geschäftsführer“, gibt Funke zu.

Funke
0 5 87



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


